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Allgemeines über GAM (Text von der Startseite von www.gam-halle.de):

GAM bedeutet "Gospel and more" – dies ist nicht nur unser Name, sondern auch unser
Programm. Von klassischen Gospels und Spirituals, modernen Kirchenliedern und afrika-
nischen Rhythmen über Musicalhits bis hin zu Pop- und Rocksongs reicht das Repertoire
unseres Chores, der zu der katholischen Kirchengemeinde Herz-Jesu in Halle mit St. Mi-
chael in Werther in Ostwestfalen gehört.

Geschichtliches über GAM (Text von der „Über uns“-Seite von www.gam-halle.de):

1999 aus einer Elterninitiative entstanden, wuchs der Chor unter der motivierenden Lei-
tung von Brigitte Stumpf-Gieselmann bald auf ca. 70 Sängerinnen und Sänger heran.
Seither hat der mehrstimmige und überkonfessionelle Chor schon viele Konzertbesucher
begeistert und zahlreiche Gottesdienste beider Konfessionen musikalisch gestaltet.
Höhepunkt sind meist die Jahreskonzerte in der Herz-Jesu-Kirche, bei dem viele Chor-
mitglieder auch solistisch oder instrumental immer wieder neue Akzente setzen. Einfühl-
sam begleitet werden wir dabei von Marco Johanning auf dem Klavier.

Seit Anfang 2008 leitet Michael Kuhnen unseren Chor, der auch 5-6-stimmige Sätze mit
Spaß am Singen vermittelt.

Wir proben alle 14 Tage donnerstags um 20 Uhr in der OASE (katholisches Gemeinde-
zentrum in Halle, Ecke Bismarckstr./Schulstr). Frauen und Männer können bei uns ihre
Fähigkeiten auch solistisch oder instrumental einbringen.

Die vielfältigen Aktivitäten von GAM können Sie den verschiedenen Rubriken hier auf un-
serer Homepage www.gam-halle.de entnehmen.

Presse-Materialien:

Bilder und Grafiken für Veröffentlichungs-Zwecke finden Sie auf www.gam-halle.de bei
den „Downloads“ unter "Presse-Materialien". Für anderes/mehr nehmen Sie bitte mit dem
Webmaster Franz Ziesché Kontakt auf, dessen Kontaktdaten Sie dem „Impressum“ von
www.gam-halle.de entnehmen können.


